
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 23=43 (1877)

Heft: 24

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


allgemeine

Organ ber f^luctjcrif^cn $wtee.
Hin. %al)taana.

Ser Sdjtu«}. IWUitäqtttfdjttft XLm. Saljrgana,.

öafel. 16. Sunt 1877. Nr. «4L
Urfdjeint in roßdjentlicfjen Stummem. ©er $retö per ©entefter ift franlo burd) bte ©djtoet} 3fr. 3. 50.

Site Skftettungeu toerben birett an „flenno Ädjttiabe, JIcrlogsljudjIjattMuttg in Safel" abreffirt, ber Setrag roirb bei ben

auStoärtigen Slbcmnenten burd) Stactjnafjme erhoben, gm SluSlanbe nehmen alte S3u<$§anblungen Seftettungen an.
S3eranttoortltct)er Stebaltor: SRajor bon (Slgger.

3tl6«U: ©ie fortfdjrcitenbe gnlwldelung ter europäifdjen J&eere. (©djlufj.) — Ucber ben ©ienft ke« älbjutanten fm gelbe.

IBcfctiläorganlfation. SBcfcfjttfüljrung. (©$tu);.) — lieber bfe aKtlltärerganifiHon unb ble Gaoatterie. — einige SBorte in ©adjen

ber (SaoaOtric. — ©legcncffenfd-aft: (Sntfdjcit (aurig füt Seftelbung nnb petfönlfdjc au«rüjtung ber SRetruten für ba« 3ab,x 1877.

©er Offijicr«»ercln ber 8. ©Ioipon. — SBctfdjlctenc«: ©ic franjöfifdje ärmee int Sa^re 1877 unb SäladwoobS ÜÄagajine.

Sie fortfdjreüenfce ©nttmtfelunß ber

euro^iaifttjen §eere.

(©djlutj.)

SDte militärifdje SluSbilbung bet Slrmee. Sludj
im oetfloffenen Saijre ift bem roidjtigften attet SluS»

bilbuttgSjroeige, ben großen 5Jtan6oetn mit ganjen
SlrmeecorpS, ootte föedjnung gettagen unb finb
leine Soften gefpart. Um bie Sruppen füt bieje

Wanöoer gut oorjubereiteu, rourben fie roäljrenb
bet SRonate 3uii unb Sluguft in Uebung8=ßagern

jufammengejogen unb bann in 3 Sltmee»(JorpS oet*
tljeilt, roelche ijolirt operirten.

SDaS 1. SlrmeecorpS unter bem ©enerattieutenant
Sßettttt beftanb auS Sruppen bet ©eneral*(Som=
manboS Surin unb SRailanb unb tnanöorirte jroi=

\ä)tn bem Seffin unb bem Geroo.
SDaS 2. 3lrmee=gorpä, auS Sruppen ber ©e=

neral=@ommanbo8 Serona unb glorenj formirt,
übte untet bem ©enerattieutenant Wejjacapo auj
bem Sertitotium be8 ©eneraWJommanboS glorenj.

£>a8 3. Slrmee=@orp8, Sruppen ber ©enetal*
©ommanboS oonHtom unb SReapel, roat untet bem

©enerattieutenant ßojenj auf bem ©ebiete bet

frütjeren päpftlidjen ©taaten jroifajen Sßalmontone
nnb geprano jufammengejogen.

Sluperbem ljatte man 5 (5aoalIerie=9teghnenter
bei SBerona unb 3 Gaoatterie=SRegimenter mit bet
SeljrsSScabron bei Sutin concenttitt.

3>ebe8 biejet Slrmee--(SorpS beftanb auS 2 £>i-
oijionen unb ben (SrgänjungStruppen unb Jebe

©ioipon auS:
2 Snfanteriebrigaben k 2 ^Regimenter k 3 23a*

taittone;
2 (SScabronS Gaoatterte;
3 gelbbatterien;
1 Srain=@ompagnie.

SDie (SrgänjungStruppen beS Slrmee»(SorpS roaten:
1 33etjaglierU9tegiment k 3 Bataillone;
1 Seljr Bataillon;
3 Satterien Slrtitterie;
2 Gompagnien ©appeure unb 1 SralmGoth»

pagnie.
Stauen ljat jomit im oerfloffenen 3at)te ben SBe»

mt\ä geliefert, bafj e8 an bet SluSbilbung feinet
Sltmee mit attet Energie unb aßen .«fräften atbeitet
unb nicht Eintet Jener feinet SRaa)barn jurücffteljen
mödjte.

SDie roiffenfdjaftlidje SluSbilbung in ber italienifdjen
Slrmee ljat gegen ftüfjet beffete 9iefultate aufju»
roeifen unb roatjtljafte gortfdjritte ju oerjeidjnen.
Oljne $ier roeitere ftatiftifdje SDetailS ju berü<fjidb>

tigen, motten roit naa) ben un8 au8 ber „Italia
militare" oorliegenben Slngaben conftatiren, bafj
ber Sefudj bet oerjdjiebenen 3Rilitär<33ilbungS»
Slnjtalten ein ftetig juneljmenber ift; bie rooh>
tätigen golgen biefet ©rfdjeinung füt bie Sltmee
roetben fia) in niä)t attju langet 3eit füljlbat
maajen.

SDie SBerfudje mit neuem SRaterial b>ben auä)
in oetfloffenem Sabre in bet Sltmee ftattgefunben
unb ju juftiebenftettenben cRefultaten gefügt. Sn
©pejjia jog ba8 SRiefengefdjüfe oon 100 Sonnen
bie allgemeine Slufmerffamfeit, namentlidj) bie @ng»

lanbS, auf ficf). 2)ie§ ©eföüfe rourbe oom £aufe
Slrmftrong geliefett unb bilbet bleute einen Sljeil
bet Sltmitung be8 SBanjetfdjiffeS ©ttilio. eiferne
Sffiänbe (©djeiben), ä^nlidj bem 5ßanjet be8 SDuilio,
theils au« Greujot, tljeilS auS englifdjen gabrifen
ftammenb, roeldfje ben 180 Jtilogr. ferneren ®t*
fd&offen eines ©efdjüfceS oon 18 Sonnen (Äa>-
Über 25 cm.) oottftänbig roiberftanben, rourben oom
908 äilogt. fdfjroeren ©efd&ofj (Spuloerlabung 155

ßilogr.) be8 100 Sonnen.-®efdjüfeeS total jer»
fdjjmettett. SDieS SRefultat W bei fffmmtß<$«t S&eil«
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Die fortschreitende Entwickelung der

europäischen Heere.

(Schluß.)

Die militärische Ausbildung der Armee. Auch
im verflossenen Jahre ist dem wichtigsten aller Aus-
bildungszmeige, den großen Manövern mit ganzen
Armee-Corps, volle Rechnung getragen und sind

keine Kosten gespart. Um die Truppen für diese

Manöver gut vorzubereiten, wurden sie während
der Monate Juli und August in Uebungs-Lagern
zusammengezogen und dann in 3 Armee-Corps
vertheilt, welche isolirt operirten.

Das 1. Armee-Corps unter dem Generallieutenant

Petitti bestand aus Truppen der General-Commandos

Turin und Mailand und manövrirte
zwischen dem Tessin und dem Cervo.

Das 2. Armee-Corps, aus Truppen der
General-Commandos Verona und Florenz formirt,
übte unter dem Generallieutenant Mezzacapo aus

dem Territorium des General-Commandos Florenz.
Das 3. Armee-Corps, Truppen der General-

Commandos von Rom und Neapel, war unter dem

Generallieutenant Cosenz auf dem Gebiete der

früheren päpstlichen Staaten zwischen Valmontone
und Ceprano zusammengezogen.

Außerdem hatte man 5 Cavallerie-Regimenter
bei Verona und 3 Cavallerie-Regimenter mit der

Lehr-Escadron bei Turin concentrirt.
Jedes dieser Armee-Corps bestand aus 2

Divisionen und den Ergänzungstruppen und jede

Division aus:
2 Infanterie-Brigaden à 2 Regimenter à 3

Bataillone ;
2 Escadrons Cavallerie;
3 Feld-Batterien;
1 Train-Compagnie.

Die Ergänzungstruppen des Armee-Corps waren :

1 Bersaglieri-Regiment à 3 Bataillone;
1 Lehr-Bataillon;
3 Batterien Artillerie;
2 Compagnien Sappeure und 1 Train-Compagnie.

Italien hat somit im verflossenen Jahre den Be»

weis geliefert, daß es an der Ausbildung seiner
Armee mit aller Energie und allen Kräften arbeitet
und nicht hinter jener seiner Nachbarn zurückstehen
möchte.

Die wissenschaftliche Ausbildung in der italienischen
Armee hat gegen früher bessere Resultate aufzuweisen

und wahrhafte Fortschritte zu verzeichnen.
Ohne hier weitere statistische Details zu berücksichtigen,

möchten wir nach den uns aus der «Itali»
militare" vorliegenden Angaben constatiren, daß
der Besuch der verschiedenen Militär-Bildungs-
Anstalten ein stetig zunehmender ist; die
wohlthätigen Folgen dieser Erscheinung für die Armee
werden sich in nicht allzu langer Zeit fühlbar
machen.

Die Versuche mit neuem Material haben auch

in verflossenem Jahre in der Armee stattgefunden
und zu zufriedenstellenden Resultaten geführt. Jn
Spezzia zog das Niesengeschütz von 100 Tonnen
die allgemeine Aufmerksamkeit, namentlich die

Englands, auf sich. Dies Geschütz wurde vom Hause

Armstrong geliefert und bildet heute einen Theil
der Armirung des Panzerschiffes Duilio. Eiserne
Wände (Scheiben), ähnlich dem Panzer des Duilio,
theils aus Creuzot, theils aus englischen Fabriken
stammend, welche den 180 Kilogr. schweren
Geschossen eines Geschützes von 18 Tonnen (Kaliber

25 «r».) vollständig widerstanden, wurden vom
903 Kilogr. schweren Geschoß (Pulverladung 155

Kilogr.) des 100 Tonnen-Geschützes total zer»

schmettert. Dies Resultat hat bei sämmtlichen Theil-
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